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Balingen. In der Beethovenstraße
in Frommern und beim Kreisver-
kehr auf Jauchen in Balingen
wurden neue Fußgängerüberwe-
ge errichtet. Die Platten haben
nicht nur unterschiedliche Far-
ben und Größen, sie sind auch
glatt, haben Rillen oder Noppen.
Sie sollen Sehbehinderten das
Überqueren erleichtern. Ebenso
stellt der abgesenkte Bordstein
eine Entlastung für Gehbehin-
derte dar. „Mittlerweile wird gro-
ßen Wert darauf gelegt, den
Stand der Technik durch neue Er-
kenntnisse auf Vordermann zu
bringen", erklärt Tiefbauamtslei-
ter Markus Streich. Somit wur-
den mit den neuen barrierefreien

und behindertengerechten Fuß-
gängerüberwegen die aktuellen
DIN-Normen realisiert. Denn
bisher, so Streich, waren noch

keine solcher Einrichtungen vor-
handen.

Das Ziel der neuen Konstrukti-
onen ist zum einen, dass Roll-

stuhlfahrer die Straße problem-
los ohne Kanten und hohe Bord-
steine passieren können. Daher
wurde der Bordstein abgesenkt.
Zum anderen haben Sehbehin-
derte nun den Vorteil, dass sie
von den Bodenindikatoren gelei-
tet und gewarnt werden. Außer-
dem erkennt man auf den neu er-
bauten Platten Farbkontraste.
„Einige Sehbehinderte verfügen
noch über ein Restsehvermö-
gen“, sagt Streich. Somit können
sie die kontrasten Farben
Schwarz und Weiß noch vonein-
ander unterscheiden. Auch die
Rillen und Noppen haben ihre
Funktion: Mit ihrem Stock kön-
nen Blinde die Bodenindikatoren

ertasten, die sie zum Beispiel vor
dem Beginn der Fahrbahn war-
nen.

Die Querungshilfe in From-
mern in der Beethovenstraße war
Teil einer größeren Maßnahme,
die sich über circa ein Jahr hin-
zog, berichtet Streich. Die Arbeit
beim Kreisverkehr auf Jauchen
begann im Frühjahr. Es sind zwar
vorerst keine weiteren Einbauten
geplant, trotzdem soll diese Bau-
weise an regelmäßig frequentier-
ten Bereichen künftig der Stan-
dard sein. Allerdings müssen die
jeweiligen Elemente für jeden
Standort individuell angepasst
und bautechnisch hergestellt
werden. Alica Brückmann

Fußgänger können barrierefrei die Straße überqueren
Verkehr Die neuen Querungshilfen in Frommern und Balingen entlasten Geh- und Sehbehinderte.

In der Frommerner Beethovenstraße wurden kürzlich neue Fußgän-
gerüberwege eingebaut. Foto:  Alica Brückmann 

Sportler sind auf den Spuren des Ötzis
Heselwangen. Mit einer Gruppe von zwölf Mann reiste die Alte Herrenmann-
schaft des SV Heselwangen für drei Tage ins Ötztal. Neben zahlreichen Wande-
rungen, unter anderem zur Similaunhütte, besichtigten sie unter anderem auch
die Ötzi-Fundstelle.  Text/Foto: Privat

Balingen. Bei einem Verkehrsun-
fall am Dienstag wurde an der
Kreuzung zum Messegelände ei-
ne Ampelanlage beschädigt, so-
dass diese nicht mehr funktions-
tüchtig ist (wir berichteten). Un-
ter anderem wurde der Ampel-
mast und das Fundament zer-
stört, wie Werner Keck, Sachbe-
arbeiter vom Amt für Hochbau,
im Gespräch mit dem
ZOLLERN-ALB-KURIER be-
richtet. Bei den Verkehrsteilneh-
mern sorgte der Ausfall der Am-
pel für Verwirrung. Einige waren
sich unsicher, ob sie Vorfahrt ha-
ben oder nicht, wodurch der Ver-
kehr zwischenzeitlich stockte.

Seit Donnerstagmittag wird
der Verkehr jedoch wieder durch
ein Ampelanlage geregelt. „Mit-
arbeiter einer beauftragten Fach-
firma haben provisorisch wieder
ein Ampelmasten aufgebaut“, in-
formiert Keck. Keine Auskunft
darüber geben konnte der Sach-
bearbeiter, wann das Provisori-
um durch eine Dauerlösung er-
setzt wird.  bre

Ausfall der
Ampel sorgt
für Verwirrung
Verkehr Die durch einen
Unfall beschädigte Ampel
wurde am Donnerstag
durch ein Provisorium
ersetzt.

Balingen. Die Fußballer der TSG
Balingen laden am Samstag, 19.
September, zur Abteilungsver-
sammlung in den Business-Club,
Bizerba-Arena, in der Tübinger
Straße 71 ein. Beginn ist um 10
Uhr.

Neben diversen Berichten und
Wahlen stehen auch die Be-
schlussfassung der Satzung und
Ordnungen des neuen Vereins
TSG Balingen Fußball e. V. sowie
der Grundsatzbeschluss über die
geplante Abspaltung der Abtei-
lung auf der Tagesordnung. An-
träge nimmt Uwe Haußmann,
Vorsitzender der Fußballabtei-
lung, unter der E-Mail-Adresse
uwe.haussmann@tsg-fussball.de
entgegen. Der Verein weist dar-
auf hin, dass wegen der Corona-
Pandemie nur Teilnehmer zur
Hauptversammlung zugelassen
sind, die sich schriftlich per E-
Mail unter der Adresse
geschaeftsstelle@tsg-fussball.de
angemeldet haben. bre 

Balinger
Fußballer
ziehen Bilanz
Verein Die Abteilungsver-
sammlung befasst sich
unter anderem mit der
Abspaltung der Fußballer
vom Hauptverein.

Der Jahrgang 1955 Balingen
mit Stadtteilen trifft sich am
heutigen Freitag im Gasthaus
Krone in Heselwangen. Beginn
ist um 20 Uhr.

Notizen

anz unbekannt ist die 47
Jahre alte Pädagogin
nicht. Schließlich ist sie
bereits seit 1999 im Balin-

ger Gymnasium tätig und weiß,
welche Herausforderungen auf
sie warten. Ihre neue Aufgaben
wolle sie entschlossen und mit
Freude angehen. Seit August
übernimmt sie die Aufgaben des
Schulleiters am Balinger Gymna-
sium und trägt die Verantwor-
tung für rund 900 Schüler und
Schülerinnen.

Geboren wurde Michaela
Mühlebach-Westfal in Horb am
Neckar. Schon als Jugendliche
stand für sie fest, dass sie Lehre-
rin werden möchte. „Ich habe
schon immer gerne erklärt und
wollte etwas mit Menschen ma-

G
chen“, sagt sie. Deshalb ent-
schied sie sich nach dem Abitur
für ein Lehramtsstudium in Tü-
bingen. Dort studierte sie Fran-
zösisch und Mathematik – ihr Re-
ferendariat absolvierte sie in
Spaichingen und in Singen.

Seit 21 Jahren Lehrerin in Balingen

Vor 21 Jahren wechselte sie dann
ans Balinger Gymnasium, dem
sie bis jetzt die Treue hält. Neben
ihrer Tätigkeit als Lehrerin war
Mühlebach-Westfal unter ande-
rem als Abteilungsleiterin für
den Bereich „Schullaufbahn – Ba-
linger Profil, interkulturelle Bil-
dung“, aber auch als Prüfungs-
vorsitzende für Referendariats-
lehrproben tätig. Ebenso war sie

Mitglied im Schulleitungsteam,
wo sie dem bisherigen Schullei-
ter Thomas Jerg aufgrund ihrer
pädagogischen Qualitäten auf-
fiel. Mehrmals, so die neue Rek-
torin, habe er sie gefragt, ob sie
nicht seine Nachfolgerin werden
wolle. Nach anfänglichem Zö-
gern stand für sie fest: „Ja, ich be-
werbe mich auf die Stelle.“

Neben der Mutter von zwei
Jungen, die beide das Balinger
Gymnasium besuchen, hatten
sich noch zwei männliche Bewer-
ber für den Posten des Gymnasi-
um-Schulleiters angepriesen.
Mühlebach-Westfal setzte sich
aber gegen ihre Konkurrenten
durch und erhielt schließlich die
Zusage.

Damit, so die Pädagogin, sei sie

die erste weibliche Schulleiterin
in der Geschichte des Gymnasi-
ums. Auf ihre neue Funktion freut
sie sich sehr. Entscheidend, dass
sie die Stelle angenommen habe,

sei die Tatsache gewesen, dass sie
weiterhin unterrichten dürfe, so
Mühlebach-Westfal. In diesem
Jahr lehrt sie fünf Stunden in der

Woche Mathematik. Der erfahre-
nen Pädagogin ist wichtig, dass
sich sowohl Lehrer als auch
Schüler am Gymnasium wohl-
fühlen. Zudem sehe sie sich als
Ansprechpartnerin für ihre Kol-
legen.

Umstellung auf Moodle
Momentan bereitet Michaela
Mühlebach-Westfal den Schul-
start vor. Anstatt Google-Class-
room werde künftig die Lern-
plattform Moodle genutzt. „Wir
wollen, dass alle Schüler diese
Lernplattform nutzen“, sagt die
Mathe-Lehrerin. Außerdem sei
geplant, so die neue Rektorin,
dass der Pausenverkauf und die
Mensa wieder starten. Beides
wurde wegen der Corona-Pande-

Die neue Rektorin des Balinger Gymnasiums, Michaela Mühlebach-Westfal, freut sich auf ihren neuen Aufgabenbereich. Foto: Benjamin Rebstock 

Die erste Frau auf dem Chefsessel
Schule Seit August ist Michaela Mühlebach-Westfal neue Rektorin des Balinger Gymnasiums. Dort ist sie seit 1999
als Lehrerin tätig und blickt auf eine lange Berufserfahrung zurück. Von Benjamin Rebstock

Ich habe schon
immer gerne

erklärt und wollte
etwas mit Menschen
machen.
Michaela Mühlebach-Westfal
Rektorin Gymnasium Balingen

Ostdorf. Nach einer langen Coro-
na-Pause wird die evangelische
Kirchengemeinde Ostdorf-Geis-
lingen am Mittwoch, 9. Septem-
ber, um 12 Uhr mit dem Suppen-
töpfle starten. Neben einer Suppe
gibt es als Hauptgericht Schwei-
nebraten, Spätzle und Kohlrabi-
gemüse. Ein Nachtisch rundet
das Essen ab. Eingeladen sind al-
le, die das Essen in einer größe-
ren Runde genießen möchten.
Anmeldung bis Montag, 7. Sep-
tember, im Pfarramt Ostdorf, Te-
lefon 07433 21272.

Soziales
Suppentöpfle
startet wieder

Balingen. Am Donnerstag, 17. Sep-
tember, findet in der Kunsteis-
bahn die Hauptversammlung des
Vereins EC Eisbären Balingen
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die
Teilnehmer werden gebeten, ei-
ne Sitzgelegenheit für das Eissta-
dion mitzubringen und die gel-
tenden Hygiene- und Abstands-
vorgaben zu beachten. Neben Be-
richten der Vorstände stehen
Wahlen der Vereinsführung auf
der Tagesordnung. Mitglieder,
Freunde und Sponsoren sind zu
der Versammlung eingeladen.

Versammlung
Bei den Eisbären
wird neu gewählt

Endingen. Der Musikverein En-
dingen probt wieder. Am Freitag,
4. September, findet um 20 Uhr
die gemeinsame Probe der jünge-
ren und älteren Musiker in der
Turn- und Festhalle in Endingen
statt. Zudem informiert der Ver-
ein, dass die Musiker den evange-
lischen Open-Air-Gottesdienst
am Sonntag, 13. September, um 10
Uhr auf dem Dorfplatz in Endin-
gen musikalisch begleiten wer-
den. Weitere Informationen gibt
es im Internet unter mv-endin-
gen.de.

Verein
Musiker proben
wieder zusammen

ZAHL DES TAGES

50
Schüler wurden im Jahr 1559 in Balin-
gen unterrichtet. 1601 waren es be-
reits 144, darunter 26 Lateinschüler.
Noch immer wurde der gesamte Un-
terricht von einem einzigen Lehrer ge-
staltet. Um diese Missstände zu be-
heben, wurden zwischen 1653 und
1676 dem Balinger Schulmeister drei
Lehrer zur Seite gestellt, um die 200
Schüler zu unterrichten.


